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Überblick: 
Im Hydrosol-PLANT Projekt wird ein Scale-
Up (750 kWth) eines solaren 
Wasserstoffreaktors und alle zum 
Betreiben notwendigen Tools entwickelt, 
überprüft und getestet. Die komplette 
Anlage wird aktuell auf dem SSPS-Turm 
der Plataforma Solar de Almería in 
Spanien installiert und voraussichtlich im 
Juli betriebsbereit sein. 
Die Arbeiten werden basierend auf der 
erfolgreichen Serie von HYDROSOL 
Projekten und vor allem auf dem Ergebnis 
des vergangenen FCH-JU co-finanziertem 
Projekt, HYDROSOL-3D, in dem die 
wichtigen Design-Spezifikationen einer 
solchen Pilotanlage entstanden sind, 
durchgeführt. HYDROSOL-PLANT, eben-
falls durch die FCH-JU co-finanziert,  ist 
somit die Fortsetzung einer solchen 
Anlage für die CO2-freie Wasser-
stoffproduktion im Pilot-Maßstab.  

Hauptziele: 
• Definition aller wichtigen 

Komponenten und Aspekte, die für die 
Errichtung und den Betrieb einer 750 
kWth Solaranlage zur H2O Spaltung 
(Heliostatenfeld, Solarreaktoren, 
Gesamtprozess-Überwachung- und-
steuerung, Peripherie, etc.) notwendig 
sind. 

• Entwicklung einer maßgeschneiderten 
Heliostatenfeld-Technologie (Feld-
auslegug, Zielpunkt- Strategien, 
Monitoring- und Steuerungssoftware), 
die eine genaue Temperatursteuerung/-
regelung der Solarreaktoren 
ermöglicht. 

• Scale-Up der HYDROSOL Reaktoren 
unter Berücksichtigung der State-of-
the-Art-Technologien (verschiedene 
Redox-Materialien, Schaumstruktur-
Herstellung und Funktionalisierung) für 
eine optimale Wasserstoffausbeute. 

 
 

• Entwurf des gesamten chemischen 
Prozesses, für Reaktanden und 
Produkte der Anlage, Wärmeaustausch 
/ Wärmerückgewinnung, Verwendung 
der überschüssigen Abwärme, 
Überwachung und Kontrolle der 
kompletten Anlage. 

• Erstellen einer solaren Wasserstoff-
erzeugungs-Demons-trationsanlage im 
750 kWth Maßstab. 

• Betrieb der Anlage und Nachweis einer 
Wasserstoffproduktion und 
Speicherung bei Werten > 3 kg / 
Woche. 

• Durchführen einer detaillierten 
technisch-wirtschaftlichen Studie (LCA) 
für die kommerzielle Nutzung des 
solaren Prozesses . 
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Überblick: Thermochemischer Kreisprozess 

Zwei Einzel-Receiver  ohne 
Sekundärkonzentrator 

Receiver-Cluster mit Verrohrung und 
nachgeschalteter Peripherie 
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